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INFORMIERT

DIE ORTSVERWALTUNG

Laubsackaktion 
Komposierbare Laubsäcke ab sofort erhältlich

Die ASF GmbH bietet in diesem Jahr wieder kom-
postierbare Laubsäcke an, die Bürger zur kosten-
losen Laubabholung an die Straße stellen können. 
Die Säcke sind erhältlich bei der ASF GmbH, bei 
den Recyclinghöfen, an der Rathausinformation 
und bei allen Ortsverwaltungen.

Die Säcke dürfen nur mit Laub, Blättern oder klei-
nen Zweigen befüllt an die Straße gestellt werden. 
Falsch befüllte Säcke werden nicht mitgenommen. 
Die Säcke sind gedacht für Straßenlaub, nicht für 
Laub aus privaten Gärten.

Der Preis für 2 Säcke beträgt 1.- Euro. 
 

Hecken entlang von öf entlichen Grundstücken 
müssen rechtzeitig zurückgeschnitten werden 
Die Ortsverwaltung macht darauf aufmerksam, dass Büsche und 
Hecken entlang von Gehwegen und Straßen regelmäßig so zurück-
geschnitten werden müssen, dass sie nicht in die öf entliche Fläche 
hineinragen. 

Zudem muss eine ausreichende Durchgangshöhe bestehen, so dass 
keine Sicherheitsbeeinträchtigungen eintreten. 

 

Führungszeugnis 
jetzt online beantragen: 
www.fuehrungszeugnis.bund.de 
 
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge können 
seit dem 1. September online beim Bundesamt für Justiz beantragt 
und bezahlt werden. Der Service ist auf der Internetseite www.fueh-
rungszeugnis.bund.de abrufbar. Um den Dienst zu nutzen, ist ein 
neuer Personalausweis oder ein elektronischer Aufenthaltstitel 
mit eingeschaltetem Chip, sowie ein Kartenlesegerät erforder-
lich. Die Zahlung kann über Kreditkarte oder giropay erfolgen. 
 
 

„Tag der Ausbildung“ 2014 
bei der Stadtverwaltung Freiburg 
Der jährliche „Tag der Ausbildung“ i ndet am Donnerstag, 09.10.2014, 
von 10:00-16:00 Uhr auf dem Rathausplatz statt. 

Auch dieses Jahr werden Auszubildende gemeinsam mit ihren Aus-
bilderinnen und Ausbildern wieder über die zahlreichen Ausbil-
dungsberufe bei der Stadtverwaltung informieren. Die Informations-
veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen 
und Lehrer sowie interessierte Jugendliche und Eltern. 

Tag der Ausbildung

Rathausplatz

09. Oktober 2014
von 10.00 - 16.00 Uhr

Lernen Sie unsere Ausbilderinnen und Ausbilder kennen und 

informieren Sie sich über die vielfältigen Ausbildungsberufe

sowie Studiengänge der Stadtverwaltung Freiburg. 

Sprechen Sie außerdem direkt mit unseren Auszu-

bildenden oder Studierenden über den Arbeits-

alltag und Ihre Ausbildung mit Zukunft!

Wir freuen uns auf Sie!
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Notarzt/Rettungsdienst 112

Feuerwehr-Notruf 112

Polizeiposten Littenweiler, 

Kappler Str. 31 0761/611160

Polizeizentrale
Polizeirevier 

Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     

 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder

Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1

Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55

Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 

mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-

wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 

Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 

ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-

bereiten Apotheken in der Umgebung hören 

Sie unter Tel. 01805-002963

Freitag, den 03. Oktober 2014 
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof, 
Eisenbahnstr. 64 
 
Samstag, den 04. Oktober 2014 
Pinocchio-Apotheke, Güntertalstr. 11 
 
Sonntag, den 05. Oktober 2015 
Waldsee-Apotheke, Schwarzwaldstr. 127 
 

IMPRESSUM
Herausgeber:	Ortsverwaltung	Ebnet,	Steinhalde	6,	79117	Freiburg-Ebnet	•	Verantwortlich	für	den	redaktionellen	Teil:	Ortsverwaltung	Ebnet,	Tele-

fon:	0761	6968980,	Telefax:	0761	69689819,	E-mail:	ov-ebnet@stadt.freiburg.de,	Internet:	www.freiburg.de
Öfnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.00 Uhr  Mi 14.00 - 17.00 Uhr

Für	den	übrigen	Inhalt:	Anton	Stähle,	Stockach
Druck	und	Verlag:	Primo-Verlag	Anton	Stähle,	Meßkircher	Straße	45,	78333	Stockach,	Telefon:	07771	93170,	Telefax:	07771	931740
E-mail:	info@primo-stockach.de,	Internet:	www.primo-stockach.de

Defekte Straßenbeleuchtung? Bitte melden!
Eine defekte Straßenlampe in Ihrer Straße oder in Ihrem Wohnquar-
tier? Immer wieder kommt es vor, dass einzelne Leuchten ausfallen, 
sei es durch einen technischen Defekt oder durch Vandalismus. 
Deshalb bittet das Garten- und Tiefbauamt (GuT) um Ihre Mithilfe.
Die Badenova kontrolliert zwar regelmäßig die Straßenbeleuchtung, 
aber nur die Lampen in den Hauptverkehrsstraßen. In Freiburg wer-
den die Leuchtmittel rund alle vier Jahre komplett ausgetauscht, 
dennoch gehen immer mal wieder Lampen kaputt.

Da die Reparatur einzelner Leuchten sehr aufwändig und auch teuer 
ist, versucht die Stadtverwaltung die Reparaturen zu bündeln. Da-
durch kann die Badenova, die die öfentliche Straßenbeleuchtung 
im Auftrag des GuT wartet, Reparaturarbeiten gebietsweise vorneh-
men und es können gegenüber einzelnen Fahrten erhebliche Kos-
ten eingespart werden.
Bei Störungen an der öfentlichen Straßenbeleuchtung wenden Sie 
sich bitte an die Störungsleitstelle der Badenova per E-Mail unter 
verbundwarte@badenova.de
Das GuT bedankt sich im Voraus für Ihre Unterstützung.
 
 

Erweiterte Öfnungszeiten im Servicecenter  
der Badenova in Freiburg 
Das Servicecenter der Badenova in Freiburg, untergebracht im 
Hauptsitz des Unternehmens in der Tullastraße 61, verlängert 
ab 01. Oktober 2014 seine Öfnungszeiten. Die Optimierung der 
Servicezeiten erfolgt entsprechend der Besucherfrequentie-
rung im letzten Jahr. 
Der regionale Energie- und Umweltdienstleister erweitert seine Öf-
nungszeiten für das Servicecenter Freiburg um eine halbe Stunde 
nach vorn und öfnet ab 01. Oktober wie folgt:  
Montag – Donnerstag  08:30 – 17:00 Uhr 
Freitag  08:30 – 13:00 Uhr 
 
Interessierte können ihre Anfragen natürlich auch weiterhin bequem 
telefonisch unter der Service-Rufnummer 0800 2 83 84 85 (montags 

bis freitags 8-18 Uhr) stellen. Der Anruf ist kostenfrei. Auch über die 
Homepage www.badenova.de können viele Anfragen rasch der Ba-
denova übermittelt werden (u.a. Bankdatenändern, Zählerstand mit-
teilen, Mitteilung senden). 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Sammelaktion für Kastanienlaub  
„Motte in den Sack“
Was ist die Kastanienminiermotte?
Die Kastanienminiermotte, Cameraria ohridella, ist ein winziger 
Schmetterling mit nur 5 mm Körperlänge. Sie ist 1984 in Mazedonien
entdeckt worden und wurde nach Deutschland eingeschleppt.

Wie entwickelt sich die Motte?
Ab Ende April schlüpfen aus den Puppen im Kastanienlaub am Bo-
den die Schmetterlinge, die nach der Paarung auf den Blatt ober-
seiten ihre Eier ablegen. Dabei legt jedes Weibchen bis zu 40 Eier, 
insgesamt können auf einem Blatt bis zu 300 Eier abgelegt werden. 
Drei bis vier Generationen sind in einem Jahr möglich, wobei jede 
Generation ihre Eier weiter oben in der Krone, auf noch unbefallenen 
Blättern ablegt. Die letzte Generation über wintert als Puppe im ab-
gefallenen Laub am Boden. 

Wie ist ein Befall zu erkennen?
Die Blätter weisen ab dem Frühsommer gelbliche bis bräunliche Fle-
cken auf. Im Herbst geht der Befall dann in die gesamten Krone über.

Welche Schäden verursacht die Kastanienminiermotte?
Die weiß blühende Rosskastanie, Aesculus hippocastanum, ist von 
dem Schädling besonders betrofen. An dere Kastanienarten (rot 
oder gelb blühend) werden nur schwach oder gar nicht befallen. Die 
im Blattinneren minierenden winzigen Raupen fressen das nahrhaf-
te Planzengewebe auf und zerstören so großlächig das Gewebe, 
mit dem im Blatt die Photosynthese durch geführt wird. Wenn die 
Zerstörungen zu groß werden, wirft der Baum die befallenen Blät-
tern ab, die dann oft noch die Puppen in sich tragen.
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Wenn nach zwei bis vier Generationen der Laubabwurf zu stark 
geworden ist, hilft sich der Baum durch einen neuen Austrieb, oft 
verbunden mit einer „Notblüte“ im Spätsommer. Die Zeit bis zum 
herbstlichen Laubfall ist dann zu kurz, um die Energie und Nähr-
stofreserven wieder aufzufüllen, so dass die betrofenen Bäume 
geschwächt in die Winterruhe gehen, wegen der verminderten Zu-
ckerreserven frostanfälliger sind und auch für weitere Infektionen 
anfälliger werden.

Was kann gegen die Kastanienminiermotte unternommen wer-
den?
Auf keinen Fall darf das Laub kompostiert werden, da sonst die wei-
tere Verpuppung auf dem Kompost haufen fortgesetzt werden kann. 
Eine chemische Bekämpfung der Kastanienminiermotte ist ebenfalls 
nicht möglich. Somit hat sich in Freiburg die Kombination aus fol-
genden zwei Methoden als ökologisch vertretbar erwiesen. Zum 
einen wird das befallene und abgeworfene Kastanienlaub, separat 
von anderem Laub, unverzüglich und separat eingesammelt und 
entsorgt.
Zum anderen werden zur Stärkung der natürlichen Fein de der Kas-
tanienminiermotte Nisthilfen für höhlenbrüten de Vögel, wie z. B. 
Meisen, an den betrofenen Bäumen an gebracht, die den Schädling 
als Nahrung auf nehmen. Dafür werden bei Freiburg packt an kos-
tenlos Bausätze für Nistkästen ausgegeben, die an den Kastanien-
bäumen befestigt und von Freiwilligen jährlich kontrolliert werden. 
So entstehen auch neue Lebensräume für Vögel, Tiere und Insekten 
in der Stadt.

Wie gehen wir in Freiburg vor?
Im Rahmen von Freiburg packt an sollen an ausgewählten Straßen 
und Plätzen gemeinschaftliche Laubsammelaktionen durchgeführt 
werden. Darüber hinaus ist jede(r) Bürger(in) aufgerufen, zusätz-
lich im eigenen Garten Kastanienlaub aufzusammeln, sobald es am 
Boden liegt, und dies über die spätsommerlichen Wochen und im 
Herbst kontinuierlich fortzuführen. Für diese Aktionen stellt die Stadt 
Freiburg spezielle Sammelsäcke (gelb mit rotem Freiburg-packt-an-
Aufdruck) zur Verfügung und übernimmt die Entsorgung der Säcke. 
 
Wie kann beim Laub angepackt werden?
Achten Sie bitte auf Hinweise in den Medien und auf Informationen 
auf der Internetseite der Stadt Freiburg unter www.freiburg.de/frei-
burgpacktan

•	 Spezielle Müllsäcke (gelbe Freiburg-packt-an-Säcke) aus 
schließlich für Kastanienlaub sind erhältlich bei:
Innenstadtrathaus, Technisches Rathaus, Ortsverwaltungen, 
Ökostation im Seepark, Gärtnerunterkunft im Stadtgarten bei 
der Karlsbrücke, Recyclinghöfe der ASF GmbH in: „St. Gabriel“ 
Hermann-Mitsch-Straße 26, Schnaitweg 7, Carl-Mez-Straße 50.

•	 Das Kastanienlaub in den gut verschlossenen gelben Frei-
burg-packt-an-Säcken stellen Sie bitte sichtbar an den Stra-
ßenrand (wie üblicherweise die Mülltonnen) und informie-
ren unter 0761/201-4712 das Garten- und Tiefbauamt, das 
dann die Abholung veranlasst.

•	 Gelbe Freiburg-packt-an-Säcke, die nicht mit Kastanienlaub 
gefüllt sind, sondern mit anderen Gartenabfällen, können nicht 
mitgenommen werden, da das befallene Kastanienlaub sehr 
aufwändig und gesondert entsorgt werden muss. Aus diesem 
Grund darf das Kastanienlaub auch nicht in die Bio- oder Rest-
mülltonne geworfen werden.

•	 Einzelne Freiwillige und Gruppen, Vereine, Schulklassen, wer-
den von Freiburg packt an organisatorisch und logistisch unter-
stützt. Anmeldungen nehmen wir gerne unter der Telefonnum-
mer: 0761/201-4712 oder per E-Mail unter fpa@stadt.freiburg.
de entgegen. 

 
 

Spruch der Woche
 

Aus den Träumen des Frühlings  
wird im Herbst Marmelade gemacht.‘

Peter Bamm 

 
ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687 
E-Mail-Adresse: 
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de 
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 67 377 
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6800695 
Schwester Jutta    Tel. 7677266 
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 67 612 
Sozialstation    Tel. 79092330 
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77 
      (kostenfrei) 
 
Öfnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Freitag, 3. Oktober – Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für Gaspare Pace 
 
Sonntag, 5. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis 
11.00 Uhr Erntedankgottesdienst bei Familie Konrad Haury, Schwarz-
waldstr. 241A 
(siehe nachfolgende Mitteilung) 

Mittwoch, 8. Oktober – Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
9.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für Karl-Josef Butz und Ottilie 
Butz 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 05.10.2014: Clara Schmidt, Isabel Weber- Manrique, Linda 
Vogt, Lina Bollin, Vera Tenbohlen, Teresa Ponec 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
 Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 04.10.2014 keine 18.30 Uhr keine 
Sonntag, 05.10.2014 9.30 Uhr Erntedank keine 11.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, den 
05.10.2014 bei Familie Konrad  Haury, Schwarzwaldstr. 241 A.
Am 05.10. feiern wir um 11.00 Uhr Erntedank in der Scheune der 
Familie Haury. Wir würden uns freuen, wenn Sie einen Hefezopf oder 
ein anderes Hefegebäck mitbringen. Das Gebäck wird während der 
Eucharistiefeier gesegnet und anschließend wollen wir es gemein-
sam essen und miteinander ins Gespräch kommen. Außerdem wird 
Sebastian Haury über das Kinderdorf in Guarabira (Brasilien) infor-
mieren
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Pfarrgemeinderat
 
Ökumenisches Abendgespräch 
im Gemeindeheim St. Hilarius, Ebnet 
Herzlich eingeladen wird am 8. Oktober 2014 um 18 Uhr ins Pfarr-
heim St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) zu einem gemein-
samen Tagesausklang. 
Eingebettet in einen liturgischen Rahmen werden wir uns bei einem 
einfachen Brot-Mahl durch einen Text aus der Genesis (1. Moses) 
zum Stichwort „Sündenfall“, Kapitel 3, 1 - 7 und 21 - 23, zum Gespräch 
anregen lassen. 
 
Kommunionvorbereitung 
Für die Gemeinden St. Hilarius, St. Peter und Paul und St. Barbara in-
den am Donnerstag, den 
23. Oktober, um 20.00 Uhr im Gemeindeheim St. Barbara in Litten-
weiler, Ebneter Straße 11 ein Informationsabend statt. Über Verlauf 
und Inhalte der Kommunionvorbereitung können Sie sich dort 
ebenso informieren, wie über die Möglichkeiten der Beteiligung und 
die Voraussetzungen für eine Teilnahme Ihres Kindes. Kontakt: Pas-
toralreferent Jürgen Hensing juergen.hensing@kath-freiburg-ost.de 
oder 696 5336; Claudia Funk 6 48 12 
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Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr 
in St. Barbara. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Herzliche Einladung zu einem Tag der Stille und Kontemplation 
In die Cella, Hansjakobstraße 88a 
„Lasst beides, Weizen und Unkraut, wachsen bis zur Zeit der 
Ernte“ (Mt. 13) 
Das Gleichnis vom Wachsen- und Reifenlassen führt uns zu uns 
selbst. Diesem Geschehen öfnen wir uns im Schweigen und in der 
Ruhe der Kontemplation. 
Termin: 11. Okt. 10.00 Uhr – 16.30 Uhr, Einführung für
Erstteilnehmende 9.15 Uhr 
Leitung und Anmeldung: bis 6. Oktober 
Frau Dr. Gabriele Geiger-Stappel, Kontemplationslehrerin, via integ-
ralis. 
e-mail: geiger-stappel@t-online.de 
oder : Sr. Jutta 0761 – 76 77 266, cella@kath-freiburg-ost.de 
Kosten:  40.00 € inkl. Verplegung 
 
Bücherei St. Barbara: Die aktuelle limmo-Ausgabe beschäftigt 
sich mit dem schwierigen Thema „Kinder und Werbung“. Kinder 
müssen erst lernen, Werbung zu erkennen und die damit verbun-
denen Versprechen kritisch zu hinterfragen. Flimmo erklärt, wie Kin-
der dabei unterstützt werden können, Werbung richtig einzuordnen 
und damit umzugehen.
Holen Sie sich das aktuelle Heft in der Bücherei! 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Auferstehungskirche KapplerStr.25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 

Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 02.10.
15:30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18.00 Posaunenchor Roth
16. So. n. Trinitatis - Sonntag, 05.10.
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl - 
 gleichzeitig Kindergottesdienst Pfr. Wegner
Montag, 06.10.
09:00 Ökumenisches Morgengebet St. Barbara Müller
9.30 Eltern-Kind-Gruppe Team
19:30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz
Dienstag, 07.10.
09.00 frauenSTÄRKEN Gehring
20.00 Kleine Theologische Reihe „Konliktreiche 
 Freiheit - zum Galaterbrief des Paulus“ Weymann
Mittwoch, 08.10.
12.30 Mittagstisch Schelenz

18:00 Ök. Abendgespräch, 
 Gemeindeheim St.Hilarius Ebnet Ebbmeyer/Kaiser
Donnerstag, 09.10.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe Team
18.00 Posaunenchor Roth
 
Kleine theologische Reihe 
„Konliktreiche Freiheit – zum Galaterbrief des Paulus“ 
Im Oktober und November wird an vier Dienstagabenden um 20 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 eine klei-
ne theologische Reihe zum Galaterbrief des Paulus stattinden. Die 
Reihe wird von Prof. Volker Weymann gestaltet. Mit Ihrem Interesse 
sind Sie herzlich willkommen. Zum Beginn der Reihe am Dienstag, 
7. Oktober, um 20 Uhr, werden wir den Galaterbrief hören. Lesung 
eines Schauspielers ab einer CD – und Einblicke gewinnen in die 
Konzeption dieses Briefes. Weitere Termine 19.10. / 2.11. / 9.11. Der 
Eintritt ist frei. 
 
Ökumenisches Abendgespräch im 
Gemeindeheim St. Hilarius, Ebnet 
Herzlich eingeladen wird am 8. Oktober 2014 um 18 Uhr ins Pfarr-
heim St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) zu einem gemein-
samen Tagesausklang. Eingebettet in einen liturgischen Rahmen 
werden wir uns bei einem einfachen Brot-Mahl durch einen Text aus 
der Genesis 
(1. Moses) zum Stichwort „Sündenfall“, Kapitel 3, 1 - 7 und 
21 - 23, zum Gespräch anregen lassen. 
„Gemeinde tanzt“ 
Anlässlich seines 15jährigen Bestehens lädt der TANZKREIS Stan-
dard/Latein für Paare, der evangelischen Auferstehungsgemeinde 
am Samstag, den 11. Oktober 2014 zu einem fröhlichen Beneiz-
abend zugunsten des Notfonds der Evangelischen Studierenden-
gemeinde in den Gemeindesaal der Auferstehungskirche, Kappler 
Str.25 ein. Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einem Sektempfang im 
Gemeindesaal. 
Auf dem Programm stehen: 
•	 Live-Musik mit Wolfgang Rogge, Gabriele und Jörg Wegner 
•	 Reinschnuppern in Folkloretänze mit Herrn Wegner 
•	 Mitglieder des Tanzkreises zeigen, was sie in den Standard- und 

Lateintänzen unter Anleitung von Herrn und Frau Biehler lernen 
•	 das gemeinsame Tanzen des Lambeth-Walk und 
•	 als Höhepunkt des Abends eine Überraschung, die aber noch 

nicht verraten wird. 
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Ein TANZABEND für alle mit 
und ohne Partner, die sich gerne zu Musik bewegen oder einfach nur 
den Tänzerinnen und Tänzern zuschauen möchten. Herzliche Einla-
dung an Alle mit uns zu feiern. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Freiwillige Feuerwehr Ebnet
Abteilung 15 Ebnet 
http://www.feuerwehr-ebnet.de 

Achtung ....... Achtung ....... Achtung 
Die nächste Probe indet am Donnerstag , den 02.10.2014 statt. 
Trefpunkt : 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Der Abteilungskommandant 
Schwerpunkt : Schulung Tunnel 
 
 

Jugendfeuerwehr
Für alle interessierten Jugendlichen, unsere Proben 
inden immer statt am Donnerstag. Trefpunkt ist um 
19:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Ebnet. 
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IN UND UM EBNET

KULTURELLES

Maus-Tag im Schloss Ebnet 
Am Freitag, 3. Oktober 2014, indet der „Maus-Tag“ auch im Schloss 
Ebnet statt. Weitere Informationen: 
„wdr.Maus.Tueröfnertag“ 
 
 

Planetarium zeigt neues Familienprogramm:
Kometen – Eisberge aus der Tiefe des Alls
Wenn alles klappt, wird im November zum ersten Mal eine Raum-
sonde weich auf einem Kometen landen. Die Muttersonde Rosetta, 
die die Sonde trägt, ist nach einer 10-jährigen Odyssee durch das 
Sonnensystem bei dem Kometen angekommen und umrundet ihn 
auf einer immer engeren Bahn. Für die Raumfahrt ist das ein Meilen-
stein in der Erforschung des Sonnensystems – und für das Planeta-
rium Anlass eines neuen Programms: Ab sofort ist dort mittwochs, 
samstags und sonntags um 15 Uhr das Familienprogramm „Kometen 
– Eisberge aus der Tiefe des Alls“ zu sehen. Es richtet sich an Kinder 
und Jugendliche ab etwa 8 Jahren und an Erwachsene.
Die Besucherinnen und Besucher erfahren, wie die einstmals ge-
fürchteten Kometen zu Objekten der modernen Weltraumforschung 
wurden und was die Wissenschaft aktuell über Kometen weiß. Als 
Höhepunkt können sie die Landung der Raumsonde Philae auf dem 
Kometen Churyumov-Gerasimenko, genannt Tschuri, miterleben. 
Dank neuer Fulldome-Technik entsteht der Eindruck, live bei dem 
spektakulären Ereignis dabei zu sein.

Weitere Herbstprogramme
Neben dem neuen Familienprogramm steht im Herbst auch wieder 
das Kinderprogramm „Das Geheimnis der Bäume“ auf dem Spielplan. 
In dem Zeichentrickilm erfahren Kinder ab etwa 6 Jahren jeden Frei-
tag um 15 Uhr, warum die Bäume in den Himmel wachsen. Mit dem 
Kauf dieses Programms hat das Planetarium auch die Anplanzung 
von 50 Bäumen durch die Initiative Plant-for-the-Planet gesponsert. 
Auch der SC Freiburg beteiligt sich übrigens in dieser Saison an der 
Aktion: Für jedes seiner geschossenen Tore wird ein Baum geplanzt 
- bis zum 50. Baum fehlen allerdings noch ein paar Tore.
Im Hauptprogramm zeigt das Planetarium nach wie vor „Energie 
im Himmel und auf Erden“. Hier geht es um das Wesen der Energie 
und ihre Bedeutung für die Forschung und den Alltag der Menschen 
einst und in Zukunft. Die Vorstellungen inden dienstags, freitags 
und samstags um 19.30 Uhr statt und richten sich an Jugendliche ab 
etwa 12 Jahren und Erwachsene.

Weitere Informationen zu den Programmen und Ticketreservierung 
unter Tel. 0761 / 38 90 630 (8 bis 12 Uhr) und im Internet unter www.
planetarium-freiburg.de. 
 
 

Bildquelle: ESA / Planetarium Freiburg

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Schwarzwaldverein
Sonntag, 05. Okt. „Herbstwald“, Waldau (955m) 
-Kaiserkreuz(1022m), überm Schnattertal (1026m)-Die 
Rau  (1055m) nach Neustadt (805m) Tref: 8,30 Uhr, Hbf, 

Zug Neustadt Auf-/Abstieg: 110m/250m, Gehzeit: 4 Std/11km, mit-
tel/leicht, Einkehr: am Ende, Rucksackverplegung: ja, Führung: Ger-
da Just, Tel. 07633/16971 
 
Sonntag, 05. Okt. „Radmarathon bei Belfort“ Ausrichter unsere 
Freunde der CBL, Bei Interesse nähere Info bei Manfred Metzger, Tel. 
07665 /2430 oder: www.cbl-belfort.com 
 
Mittwoch, 08. Okt. „Mittwochwandertref“, leichte  Wanderung, ca. 
2 Std, Tref: 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/In formation: Hilde-
gard Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 017573  14055 

Gäste sind herzlich willkommen.





Dachdecker übernimmt alle Arbeiten

an: Dach, Ziegeldächer, Flachdächer,

Schornsteine und Dachrinnen.

Telefon 01525 7378439



Jessica Müller

Hauptstr. 26

79199 Kirchzarten

Telefon: 

07661 9894245

Ihr Spezialist zum Färben mit 

100 % naturreinen Pflanzenfarben

und einer gesundheitsbewussten Produktwahl

(biozertifiziert, tierversuchsfrei).


